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Das Modul umfasst neben Vorlesung und Seminar  

auch eine Zweitagesexkursion in die historische 

Region des Deutschen Bauernkriegs von 1525  

in Nordthüringen (Informationen dazu im Seminar)  

sowie eine Plakatausstellung über  

„Ostdeutsche Demokraten in der frühen Nach-

kriegszeit“ (zugänglich in GB 03/33-34). 
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DDR – ein Stückchen andere Freiheit? 

War die DDR ganz anders: nicht der graue Staat der alten 

Männer aus dem Politbüro, das Land mit den langweiligen 

Trabis, ohne Bananen und Meinungsfreiheit? Haben wir 

einfach nur „den Farbfilm vergessen“, wie es in einem DDR-

Lied heißt, das sich Angela Merkel zu ihrem Abschied als 

Kanzlerin gewünscht hatte? Müssen wir endlich genauer 

hinschauen, um die „Tausend Aufbrüche“ zu sehen, von denen 

Christina Morina in ihrem als „Sachbuch des Jahres“ gelobten 

Buch schreibt, um das unterschiedliche Demokratieverständ-

nis in Ost und West zu begreifen? Erkennen wir dann sogar, 

warum zwischen Ostsee und Erzgebirge eine ganz eigene 

politische Kultur entstanden ist? Gab es also in der DDR andere 

oder vielleicht sogar mehr „Freiheiten“, als wir sie uns heute 

mit unserem Leitbegriff des Unrechtsstaats vorstellen können?  

Das Modul misst Spielräume und Möglichkeiten des vielleicht 

gar nicht so „anderen“ Deutschlands neu aus und fragt nach 

bunten Lebenswelten im Alltag, allerdings ohne dabei die 

Schattenseiten wegzuschminken. Denn auch jene sollen nicht 

vergessen werden, die im Kampf für Recht und Selbst-

bestimmung ihr Leben und die persönliche Freiheit riskiert 

haben. Das Seminar vertieft die in der Vorlesung erarbeiteten 

Themen durch umfassende Textarbeit, wobei neben wissen-

schaftlicher und publizistischer Literatur auch Prosa und Lyrik, 

Film und bildende Kunst als Quellen genutzt werden, ebenso 

wie Erfahrungen und Befunde von Zeitzeugen.  

Veranstaltungsort ist die Institutsbibliothek GB 04/86. 
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Informationen & Anmeldung (bis 11.10.2024): 
 

Institut für Deutschlandforschung 

der Ruhr-Universität Bochum 

Dr. Frank Hoffmann / Dr. Silke Flegel 

44780 Bochum 
 

Tel. 0234-32-27863, E-Mail: idf@rub.de 

www.rub.de/deutschlandforschung 

 
Die Abbildungen auf der Rückseite stammen aus  

Harald Hauswalds Serie „Bunte DDR“, siehe: 

https://www.ostkreuz.de/fotoserien/photographer/harald-hauswald/ 
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Die bunte DDR –ein neues  

Bild vom anderen Deutschland? 

 

 

Interdisziplinäres Modul im Optionalbereich 

 

Ringvorlesung „Freiheitsgeschichten. Ostdeutsche 

Exempel für die Demokratie“ 

Seminar „Die bunte DDR? Neue Vorschläge zur  

Deutung des SED-Staats“ 

 

Beginn: 11. Oktober 2024 (Seminar) 

GB 04/86 
 

 

 

 

 

Mit freundlicher Förderung durch die  



Programm der Ringvorlesung 

 

16. Oktober 2024 

Töne, Texte, Bildgeschichten – ein Streifzug 

durch vier Jahrzehnte „bunte“ DDR 

Team des Instituts für Deutschlandforschung 

23. Oktober 2024 

Dr. Frank Hoffmann 

Zwischen Panorama und Plauen. Die bunte 

Vorgeschichte der Friedlichen Revolution 

30. Oktober 2024 

Drs. Siebo M. H. Janssen M. A. 

Freiheit und Sozialismus – Überlegungen 

zur Vereinbarkeit zweier Weltanschauungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. November 2024 

Dr. Lutz Budraß 

Einkaufen im Konsum – Von der Freude des 

Konsumierens in der Planwirtschaft 

13. November 2024 

Besichtigung der Plakatausstellung 

„Ostdeutsche Demokraten“ um 1950 

 

20. November 2024 

Prof. Dr. Mirjana Stancic 

„Herzklopfen kostenlos“. Die 

Unterhaltungsmusik in der DDR  

27. November 2024 

Was vermissen Sie, wenn Sie an die Zeit in 

der DDR denken? Ein Zeitzeugengespräch 

Moderation: Peter Keup M. A.  

4. Dezember 2024 

Prof. Dr. Traugott Jähnichen 

Von der Freiheit eines Christenmenschen:  

Martin Luther und Thomas Müntzer 

11. Dezember 2024 

Prof. Dr. Dietmar Petzina 

Bunte DDR: Kleingärten und Datschen zwi-

schen Parteiideologie und privater Nische 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18. Dezember 2024 

Dr. Silke Flegel 

Kleo oder die DDR im Film der Gegenwart 

8. Januar 2025 

Podiumsdiskussion zum Neustart:  

Die bunte DDR – mehr als nur  

ein neues Narrativ unter vielen?  

15. Januar 2025 

Prof. Dr. Peter Goßens 

„Vom Glück des Menschen“. Perspektiven 

auf die DDR in der deutschsprachigen 

Gegenwartsliteratur 

22. Januar 2025 

Gastvortrag zu den Bauernkriegs-

Ausstellungen in Thüringen und Sachsen-

Anhalt (N. N. / Einladung ist erfolgt) 

29. Januar 2025 

Was bleibt? Abschlussdiskussion unter 

Mitwirkung von Studierenden 


